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Mit vereinter Kraft gegen das Barrett-Karzinom 
Barrett-Initiative veranstaltet 2. Barrett Charity-Dinner & GALA im Gewandhaus zu Leipzig 

 

 

Schluckbeschwerden, Schmerzen in der Brust und Sodbrennen sind mitunter keine harmlosen Beschwerden: Es kann 
sich bei einer stetig steigenden Zahl Betroffener um erste Anzeichen einer gefährlichen Gewebsveränderung der 
Speiseröhre handeln. Für die Patienten und ihre Angehörigen ist die Diagnose „Barrett-Karzinom“, einer komplexen 
Krebsart zwischen Speiseröhre und Magen, ein tiefer Einschnitt in das Leben. Im Rahmen ihrer interdisziplinären 
Initiative wollen Ärzte und Naturwissenschaftler herausfinden´,, wie diese Krebsart entsteht und gleichzeitig neue 
Diagnose- und innovative Therapiemöglichkeiten entwickeln. Für ihren Kampf sucht die Barrett-Initiative bei ihrem 2. 
Charity-Dinner nach tatkräftigen Mitstreitern und Unterstützern. Gemeinsam mit der Leonhardt Group und der CG 
Gruppe lädt der Verein am 29. Februar 2020 ab 19 Uhr in das erneut von Direktor Prof. Andreas Schulz zur Verfügung 
gestellte Gewandhaus zu Leipzig ein, um mit Spenden die lebenswichtige Arbeit weiter zu intensivieren. 

„Die Diagnose Barrett-Krebs kann das Leben der Betroffenen und deren Angehörigen komplett verändern“, erklärt die 
Vorsitzende der Barrett-Initiative, Prof. Dr. Ines Gockel. Sie leitet die Viszeralchirurgie am Universitätsklinikum Leipzig 
und engagiert sich für die Erforschung von Ursachen und neuen Therapieansätzen des Speiseröhrenkrebses. „Leider 
sehen wir Ärzte die schwerwiegende Krebserkrankung oftmals erst dann, wenn der Tumor weit fortgeschritten ist und 
die Aussichten auf eine Genesung vergleichsweise gering sind. Trotz bisheriger Erkenntnisse und unserer 
Hochleistungsmedizin ist es noch ein weiter Weg, diese spezielle Krebsart frühzeitiger zu erkennen und langfristig 
heilen zu können“, erläutert Gockel die Intentionen der Barrett-Initiative.  

Beim 2. Barrett Charity-Dinner erwartet die Gäste erneut ein hochkarätiges Programm mit der MDR-Moderatorin Anja 
Koebel sowie einem noch geheimen prominenten Co-Moderator. Künstler, wie der Sänger und Songwriter Dirk 
Michaelis, die „The Voice Kids“-Gewinnerin und Sopranistin Sophie Thomas, der Tenor Björn Casapietra, die Kultband 
„Fools Garden“ und die Sängerin und Saxophonistin Marie Joana bieten unvergessliche Unterhaltung und verzichten 
für den guten Zweck auf ihre Gagen. Begleitet wird der Abend im Mendelssohnsaal des Gewandhauses von einem 
exzellenten 4-Gänge-Menü des Eventcaterers Michaelis. Beim 1. Charity-Dinner im Januar 2019 kamen sagenhafte 
130.580 Euro für den guten Zweck zustande. An diesen Erfolg wollen die Veranstalter nun anknüpfen. „Nur mit 
vereinten Kräften können wir Prävention, Diagnostik und Therapie dieser bedrohlichen Erkrankung voranbringen“, so 
Uwe Leonhardt, Geschäftsführer der Leonhardt Group und Schirmherr der Barrett-Initiative. „Sinnvoll in die Zukunft 
unserer Gesellschaft zu investieren ist immens wichtig für das menschliche Miteinander. Das ist die Überzeugung der 
CG Gruppe, die auch beim zweiten Barrett Charity-Dinner wieder die Barrett-Initiative unterstützt. Gemeinsam haben 
wir die Chance, Betroffenen mit Barrett-Karzinom künftig noch gezielter und wirksamer zu helfen“, so Mitpräsentator 
Christoph Gröner, Vorstand der CG Gruppe. 
 
Tickets für das 2. Barrett Charity-Dinner sind ab sofort erhältlich unter www.barrett-charitydinner.de und an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen. Kategorie I - 250 Euro, Kategorie II - 210 Euro, VIP-Tisch - 2.600 Euro mit 10 Plätzen der 
Kategorie I und Tischbranding. Alle Brutto-Preise verstehen sich inklusive Sektempfang, 4-Gänge-Menü, 
Getränkepauschale und Galaprogramm, zuzüglich Vorverkaufsgebühr und Versand. Die Kategorien unterscheiden sich 
hinsichtlich der Platzierung. 
 
 

Weitere Infos: www.barrett-charitydinner.de und www.barrett-initiative.de  

Bei Presserückfragen: Peter Dyroff (meeco Communication Services GmbH), Telefon 0177 8871273 

 


